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Snmmer viejes Blottes wird Dienstag ansgegeben, g

Telegraphijhe Depejdhen.

Breslan, 29. Viai. Gine bier jiattgehabte Berfamm-
lung von ibevalen befchlof folgende Rejolution: In Gr-
innerung an bie vielen unb groRen Bevdienjte, weldhe fich
eve v. Fovdenbel um die Gviindung und Entwidelung des
nenen Dentfchen Jeiches evivovben hat, fpricht die Verjamm-
lung bev liberalen Biivger Breslaus, ihm, dem Ehrenbiivger
ihrer ©tadt, bei feinem Ritdtritte von der Préfiventur des
Heidgstages ihren wivmiten Dant aus. Ste erblictt in die-
fem Riiditvitte einen newen Beweid der feltenen Tveue und
Chavatterfeftigeit, weldye thn wabhrend jeiner gangen politijchen
Laufbabn gefenngeichnet hat und vertvaut, dbag ev wie bishey
io oudy fermer mafooll gugleich und entfchieden, getragen von
et Kraft deg deutjchen Biirgerthums, fiiv die Sache nationales
Ginbeit und Freibeit eintvetern werde.

Srantfurt a. M., 30. Mai.  Kuitusminifier Dr. Falf
1t hier eingetvoffen. / :

Bojen, 30. Mai. Die ,Pofener Beitung” exhilt
Mitthetlungen aus bem Schubiner Kreife, wonady ficy swifchen
Bartjdin wnd Labijdin Schwdivme Wander-Heujchrecten ge-
eigt Daben, beven Flugvidhtung nac) dem Kreife Wongro-
Wity ging.

Ratibor, 30. Mai.
war ofne jede Vebeutung.
weldhe nicyt vesfauft wurden.
195 IRt pr. Gtr. -

Wiew, 30. Miai.  Wieldbungen der ,Polit. Kovrefp.”
ous Philippopel, ben 30.5.: Bor bem Einguge Alefo Pajchas
wat bie bulgatijde Tahne aufgesogen, welde auf Befehl
Ulefo's eingezogen werden mufte. Statt derfelben joilte auf
Berlongen Alefo’s die tivfijche Fabre aufgegogen werden.
Dies unterblieb jedochy, da die Weunizipalitdt die Aufregung
vovfdyitgte, weldje Dierdurch entftehen witvbe. Alefo Pajda
fchlug mum, wm ber utovitit ver Pfovte Geltung gu vers
{ehaffenr, ein Rompromif vor, das audh acceptivt urde.  Nady
bemielben joll bev Fevman, burc) weldjen Alefo Pajcha gum
©enevalgouvernenr evnannt und bod organijhe Statut fani=
tionivt wurde, heute feievlich vevlefen werben, wovauf bie
tivtijche Fahne vovitbergehend oaufgeyogen und mit 101
SKanonenichiifjen falutivt werben wivd. s

Parig, 29. Moi. Die Afadentie hat mit 15 gegen
12 Stimmen befcylofferr, bdie Cevemonie dev Aufnahme
Denri Wiartin's als Wtitglied ber Alademie um 6 Wionate
3u veviagen, nachbem fich bie Unmiglichfeit hevaudgejtellt
at, ein Einvesftindnip iiber die CintrittSrede Henri Wiav-
fin'g und ber Ermwiederungsrede Emil Ollivier’s, weldhe beide
Reben fich in ber Beutheilung Thiers’ gegenitberiteben, zu
evgielern.

Loudon, 30. Mat. Nady dem ,Daily Telegraph*
hiitte bie frangbfijde NRegierung dem bdiefjeitigen Kabinet bie

Der heute exdjfnete Wollmaxkt
Die Anfuhy betrug 7 Centner,
Der Preig ftellte fich auj

gemeinjarte Gvnennung von englijden und fransdfijchen Kon-
troleuven fiiv die eghptifhen Finangen vovgejdlagen.  Die-
felben follten mit unbejcyrantter Bolmadyt vevjeben werden und
vom Shedive nicht abgejest wevben finnen.

— Wie dem ,Reuter’ihen Buvean” ous Simla
vom Yeutigen Tage gemeldet wivd, Hat bie Regierung foit
alle englijchen Tyuppen von Jellalabad juri Die

éRegietx;ng ift ein Bertvag mit einer englifchen ®efelijdjaft
untergeichnet worden behufs Legung “eines Telegraphentabels
vor Aden nach ber Kapitadt, weldyes Wiogambique bevithren foll.

_ Waihingtow, 29. Mai. Reprifentantentommer. Der
%Brajwent' Dahes Dat bheute an die Kammer eine Vot
Ld)a‘rt gerichier, in weldjer ev fein Beto gegen die fogenannte

Ratififation ded Friedensvertrages wiwde fiiv Heute evwartet.

Petersbuvg, 30. Viai. Die diesjifrigen Jolleins
nahmten Ruflonds betyugen lout Audweis bis gum 29. b.
22341800 Sveditvubel unbd evgaben mithin eine Mehrein-
nahme von 4087916 RbL. gegen ben entfpvechenden Jeit-
voum Des Jahres 1878 und eine Mehreinnahue von
16505628 ROL gegen den entfprechenden Beitvaum bes
Sabres 1877. Dev biesjdhrige Smpoct an Gold und Silber
in Miingen und Barren betrug bis ju vemielben Beitpunit
4379063 ROL, mithin 3322693 ROL mehr a8 im ent
fprechenden Reitraum 1878 und 3410453 Rl melr 6l
im entfprechenven Beitvaum 1877. Dev diesjibrige Crport
begifferte fic) auf 2621817 96L, wmithin 865503 %6l
mehy al8 in Dexfelben Beit des ahres 1878 ynd 5121741 %,
weniger al8 in berfelben Beit bes Sahres 1877,

— Gin Bulletin diber ben Sefumdheitsuftand ber
Orofifiivitin Maria Pawlowna vom 29, b Mittags 12 Uhr
bejagt: Der Oefundheitdzuftand der Orofifiivftin Meavia
Pawlowna Hat feit gefternn eine fehr gefibyliche Wendung
angenomumnen.  Die am 24. d. eingetvetene Hrtliche Cnfgiin-
bung ift in einen Gitevungsprogef iibevgepangen.

— 31 Anbetracht der bebentlichen Wenbung in dem
Oefundheitsauitande der Guoffintin Nearia Pawlowwna be-
abichtigt bev Saifer Alexander, wie bie -, Agence Rufje”
exfdbrt, movgen Yivadia zu verlaffen und wird am Diensdtag
in Bavstoe-Selo evwartet.

Wieffine, 30. Veat. Die Vultanausbriidhe dauern fout,
namentlid) fino Biencavilla, Randogzo und Caftiglo burdy
newe Kraterdff bebrobt, Piebimonti ijt von bidten
Ujdpemwolfens  bevedt, o8 Dervfcht dafelbjt faft wolljtandige
Fujternif.  Auch die Gebivgstommunitationen und mebrere
Obvfer find in einer bedrohlichen Sage. Die ausflichenve
Qava ift nur nodh 9 Kilometer von Yinguagroffa entfernt,
Die von bevjelben eingejdhlagene Richtung cheint fix Piebi=
monte nicht bebrohlich, wopl aber wird ein Austviit ves
Gantavaflulfes in Folge ber Stauung deffelben befiivatet.

Wiadrid, 29. Noi.  Dev Kviegsminijter macht in dem
Souvnal ,Gpoca” befannt, baf bemndadyjt 10,000 WMann
aus bem eeve entlaffen gverden folfen und bie fpanijce
Avmee fomit auf 90,000 Wanu reduivt wied.  Fitr die
Avmee auf Kuba ift ebenfalld eine Rebultion in Ansficyt
genomuten.

Lifjabou, 29. Mai.

Bon Seiten ber povtugiefijchen

; oe-Appropriation - Bill, duscy welche bev Jegierung
ein Suedit fiiv bie Ausgaben bey Legislative bemilligt iwird,
einlegt. Das Bety wenbet fih gegen bie Artifel Dev Bill,
meld)g bem Gniwurfe von dey emofvatifhen Majoritit hin-
gugefugf woyben {inb, und welde bie Dejtimuungen e
gegentvivtigen efeses fiber bie Grnennung bev mit ber
Uebermadyung dev Wahlen filr den Songre betvauten Heamten
mobifiyiven ober biefelben auffeben. ey Priifivent exflivs,
baf bie Wahlen jum Kongref nict bdie eingelien Staaten
allein Betreffende Wakhlen, fondern nationale LWahlen feien.
Folglidy fm'bie Uebeviwadyung biefer Wahlen duvdy Bundes-
bct)Bvb_tn gc|ei;11:d). Die Botjchaft fdhlieft mit dem Hinweig
barauf, bdaf bie gegenwivtigen Oefetie geniigen, um Wahl-
[&ilid;ungcn s verhinbern. — Nad) dber Dorlefung der Bots
idoft nabm bdie Rammer die betveffenbe Bill von Newent
mit 113 gegen 91 Stimmen an. — Da Diefes Votum
jeboch nidht mit einev Bweibvittelmajoritit, weldie evforder~
fich ift, um bag Beto bes Pudifiventen Danes ju befeitigen,
abgegeben wovben ift, fo gilt bie Bill fiiv nidgt 3u Stanbe
gefommen.

Berlin, ben 29. Mai.

— Seute Nadhmittag 4 Uhr fand im teifen Saale
be8 foniglidien Schloffes ein Parabebiner ftatt, 3u bem gegen
350 Ginlabungen ergangen waven. Die Tofel ay wie-
berumt in Hufeifenform qufgebout und Lot in ihrem althi-
ftovijden Dromeichmuc mit ben Hiinjtlichen DBlumen, in dem
bornehmen Arvangement von filbernen Schalen, von feinjtern
Sehitall und Pogellan, ben altgewobnten, fejilichen Anblict
bar.  ladjdem {ich die gelabenen Giijte, unter denen man
bie Tanbdidjjigen Fiivjten, bie Dofjtasten, bie Geiterale und
Winifter, bie fremben Wtilitds - Bevolmddtigten und zahls
veiche Stabsoffisiere bemertte, verfammelt Datten und vop
e bienfithuenden Cevemonienmeijtern nacy ihren Plisen
geleitet waren, erfchienen, von bey Bevfommlung auf bus
Chvevbietigfte begritpt, Shve Haiferlichen Diajeftiten und
nabmen die Ehrenplie untev bem Throuhimmel ein; ey
Katjer, frifdy unb vitjtig wie immer, hatte die Uniform bes
1. Garde-Jiegiments 3u Fuf und bas Band bes {cyivarzen
Adler-Otbens angelegt.  Die Kaijerin erithien i einer
gelben Atlasyobe, Das Haar gievte ein Diamantendiavent
mit blauer Feber; bie Fuiibjahrsfur in Bavden und ber
Ausflug nad)y England Haben die Oejundheit ves hohen Frau
fichtlicy gek . Bur Jtechten bes Roifers fafelten bie

Binletta.
Ctigze aud dem Leben einer Kiinftlerin
von Worit o. Reichenbad.
(Fortiebung.)

M. Smith evinnerte {ich in der That, daf Lovb Burh
einer ber Sdmen ber Saifon und Fiihrer ber eleganten Ju-
gend Londond gewejen war, um deffen Gunjt Schaujpicler
und Diveftoren fich beworben hatten, weil er fo ju fagen
pent Ton und dent Beifall angab. :

Sehr wobhl, Wihlord, fagte er, fich en Scjieify vou
dey ©tirne wijdyend, ,aber wad meinen Sie denn mif der
Primadonna?” s :

Dun, wad anders al8 den {dynen Knaben, den Sie
fo fdymell verjchwinben liefen?"

A Yloed, ich verfidgeve —* ;

U Bah — ich' fehe — Das ijt effer, al8 wenn Sie
verfichern] LWedhalb sieven Sie {ich benn o miv gegeniibey ?
3 weif, daff Sie ein Hohes Honovar befommen, wenn Sie
bie Dame, die jevenfall§ irgend eine Bithnengrdfe ift, glic-
lich an Shren Oireftor abliefevn, id) weif und begveife da-
ey, baff Sie bis jum lepten Augenblict fiivchten, e8 fonne
Jhrem Schiipling ivgend etwas begegnen, was Sie um Jhr
®eld brachte, d. §. feine Anftellung verhinverte. Nun it
aber Diefer @eetind nicht davnac) angethan, Shrer Schinen
gleid) eine Rungenentinbung ju bringen, die allerdings ifhv
Auftveter pevhindern wilvde, ich aber bin wabrhaftig evit vecht
nicht der Wanm, bie Bella 3u entfithren, was ebenfalls Jhren
Sontraft {tiven wiivbe. Wenn fie miv aber gefillt, o tann
Shnen bag im Jntevejfe bed Theaters nur ongenehm fein —
ergo, bringen ©te Jhre Schuigbefohlene wieber an dag Ta-
geslicht — e8 ift fein Grund vorhanden, dad nidt zu thun!"

My, Smith Hatte ecft fovachlos mit offniem Diunde zu-
gebovt, dann ein paay mal verjucht, den Lovd gu unterbrechen
unb fidh enblich in bas Unabinverliche gefunben, d. §. ftills
fchweigend jugegeber, baf ber Lord in allen Puntten recht
abe. —

’ »30," begann ev jett Heinfaut — ,aber Wilord find
wicdyt bev eimige junge WMonn auf Ddiefem vevmwitnjchten
©djiffe, und’ — —

»Davin gebe id) Jpnen recht, unterbrady ihn dev Lorb,
408 i) mum aber einmal biefe — — was it fie eigentlic),
Singerin, Schaufpielerin odev Tangerin 2

#9008 letere, Mplovd!”

AU o beffer! un alfo, ba id) diefer Tiingerin jeben-
folls nitglich wesben fann, fo it e8 nuv vovtfeilbaft filv fie,
wenn fie meine Befanntichaft mad)t. Do das hiev auf dem
Berded Anfiehen evvegen fonnte, o werde iy in die Kajiite
Devunter fommen.”

oAber —* | Gi was, bie ,aber” finb nun diberfliffig.
Otellen Sie mic) der Kleinen vor und lafjen Sie uns be-
fannt mit einander werben, wobei Sfhre Gegenwort nigyt
unumglnglidy nothwenbig ift. Nehmen Sie Vesnunft an
und laffen ie ein Wort mit fich und dev Heinen Témgevin
vedert. €8 witd Jhr Schaden nidt fein und Shrem Thea-
tey biel nupen. ilebrigens — ivie Deift Denn bie Sehine
und wober fommt fie P

,Die Dame ift ous Wien, wo fie mit Ol aufrrat,
und fie wurde von Jhver Majeftit der Kaiferin Mavia
Zherefia  hochitfeldft Dringend empfohlen. Shr Name ijt
Miavty Beigel, genannt Bioletta.”

»Und die fittenftrenge Kaiferin Hot fie empfohlen. Dag
ift ein Wunber! Diefe Teimerin muf idy fenmen levnen 1

Und bamit waven fie bie Kojiitentreppe Herabgeftiegen
und ftanben vov ber Thiic Biolettas.

et Devridpte tieffte Stille Binter berfelben, wenige
Augenblicte frither aber Hiitte man etwa bag folgenbe Ge-
fprad) au Hiven befommen:

Siv Ridhard: ,Darf idh Shnen jogen, bof idh Sie ex-
fannt Habe, Mig Bioletta 2

Bioletta: Gewifp diitfen Siel I Habe mic) fo ge-
freut, Sie wieberzujehen!

Reo Und ih! Dey Abend, an weldhem ich Sie in
Wien fob, ift miv unvergeflidy! Abev wie Fommen Sie Gier
Dev in Diefer Vevlleidung und in diefer Oefelljchaft?

»an Bat mic ein vovtheilhajtes Engagement am Haye
marfettheater geboten, und iy Dabe eg angenommen, bie
Bevileibung Hielt der Agent fiiv nothwendig, um Auffehen
3u bevmeiben.”

Weldhes Gliicf, bofi audy Sie nad) Lonbon fommen.

Jdh tvaute guetit meinen Augen taum, al8 ich Sie an ber
Srite bes Diden auftauchen fah; er bewadyt Sie wie ein
Gerberus! Aber — haben Sie Befannte in London 2"

»Da8 nidgt, aber die Kaiferin avia Lhevefia, bie midy
gut Tannte, ba id) mit bei den Tamsftunven bev Iaiferlichen
Rinder thitig war, hat miv Empfehlungen mitgegeben. Sie
hat mid) an die Derzogin von Devonfhive gewiefen und
meinte, die Dame inteveffive fich fiiv meine SKunjt und wiide
fich meiner annehmen.

#2 iR Bioletta, Wwie bebaure id), baf diefe malitivie
Bretterwand mic) verhindevt, Shre Hand 3u Fifjen! Ginjt=
weilen gloube i) al8 effe der Devonfpires verfidern ju
Tonnen, Do} man Sie bdovt freundlichit willfomumen Deifen
inird. Jm idibrigen, wenn Gie einen Fveund brauchen, bitte
id) Gie, Jhren ergebenen Diener, Siv Richard Nowthhil,
nidyt 3u vevgeffen.’

WO ©ir, Sie find fo giitig! BWie foll iy Shnen dan-
fen — abex — ft — biven Sie, ba fommt mein bicer
Agent, fo taret die Kajiitentreppe nuv unter feinen Sehritten.”

Das Gefpric) verfiummie, und wenige Winuten fpéter
erfolgte die Borftellung bes Lorvs duvd) Vv Smith. Kurze
Beit davauf erdrohute die RKojiitentveppe abermals unter Hem
wucytigen Sdvitt bes Diden, und Siv Richard prefte fein
bt gewalitg feft on bie Kajiitenwand, um Iein Wot des
Gefprachs ba brimten gu verlieven, was nidyt gerabe gentle-
manlike, abey tmmerhin in feiner Yage entfchuldbar war.

Unb bdiejes Gefprich mufte nady einiger Beit eine
cigenthitmliche Wendung genommen habent, denn Siv Ridjord
Dbvte bie Bioletta plipli) mit evvegter Stimme fogen:

»Bevlaffen Sie mid), Wihlord, und wagen Sie ed
niht nodh einmal, miv folde Worte 3u fagen! Dem Geniug
ber Runft, der mic) bisher gefihrt Hat, will ich mich audy
fevner anvertvauen, und mit feiner $Hilfe Hoffe i) meinen
Beg 3u madhen, auc) ohne einen folchen Pakt mit Cw. Lord-
iehaft geichloffen 3u Haben.”

L, bag find fdjine, aber thivichte Wovte,” lieR
fic) Lord Williams Stimme vevnehmen. ,Loffen Ste fich
fogen —*

Gin Deftiger Schlag gegen die Rajittenwand unterbvad




Brimeffin Seievricy Koxl, in weifier Atlasrobe mit Blumen
im $Haar, der Pring Albredjt, Dber Pying Alexanber, bder
Gybpring von Mieiningen, ber Fiivit von Bulgavien und
Priny Friebrich von Anhalt. Linfs von ber RKatjerin fafen
per Gropferzoq von Dectlenburg-Schiverin in Hufavenunis
form, Pring riedvid) Kavl, Priny Augujt von Wiivtemberg,
mnd Pring Friedrich von Hohengollern. Die iibrigen Pldge
wiyben aufier von cinigen Damen beg Hofed vedhtd vom
Siiviten Unton  abyiwmill, bem Oberfiiimmerer Srajen
v. Sebern, demt Hausminifer Fuhrn. v Schleini, Dem
Dberhofmarichall Grafen v. Piicler unb dem Ober-Ceremo-
nienmeijter Ovafen v, Stilffried, linf8 von dem Pringen
Jteuf, bem Hevsog v. Ratibor, dem Grafen Dito gu Stol-
berg-Ternigerode, dem Fiivjten Carolath-Beuthen, dem Her-
08 b ©agan undb bem Fiivien Bliicher eingenonmen.
Dem Raifer gepenitber Hatte der Kriegsminifter, General
per Jnfanterte v. Qamele, feinen Plag wijden bemt Gene-
val-Felomarfchall v. Moltfe und bemt ®erteval v, Boyer,
weldhe ihrevieits die Genevale v. Podbielett, ®raf von dev
©olg, Fretherr v. Loé und Graf Brandenbuvg, fowie bie
Generale Grof, gen. v. Schwarghoff, v. Ollech mid v. Pape
3 Nadbarn hatten.  Die Militivbevolimachtigien, unter
benent fich audy bev chimejiiche und tinvfifche befand, und
cinige @enevale nafmen bdie ibvigen Plige am bev faifers
lichen Tafel ein.  An dev Kapellenjeite jafen die WMiinijter
v. Frieventhal, v. Billow, Hofmamy, Oraf ju Culenburg,
Maybach und Hobrecht. Die Tafelnufit ftefite bas Garbe-
Sitjilier-Negiment; sum Vovtrage gelangten: 1) Fadeltany
von @pontini, 2) Suiihlingslied von Weenvelsfobn, 3) Duets
tinp aug vem ,Troubabour” von Verdi, 4) Kaiferblue
men-Qted von Abt (Text von . Frande), 5) Offizier-
Quabrilfe von Qeutner, €) Frievendpalmen von Strauf,
7) Spene und Finale aus ,Lobengrin” von Wagner. ad)
aufgehobener Tafel nafmen Jhve faifevlichen Majeftiiten den
Raffee tn Der Bilbergallerie etn uud verliegen davauf die
Teftviume des Schloffes, welche fie mummehr erft, Degleitet
von Den heifien Gegenswinidyent eimes treuen Bolfes, al8
Subelpaay am 11. Juni wicder betreten twevben.

— Herr v. Frandenftein, der fet im Prdfidium
Ded Reltchstages fipt und vovgejtern eine cinjtiindige vertvau-
Tiche Unteryedung mit dem ftent Bismavd Hatte, war im
Suli 1870 dag einzige Ditglicd bev baphrifden Reichdrathe-
famuer, welcyes” fich dDagegen erflirte, dof Bayern mit
ung gujanumen den Krieg gegen Franfueid) fithre. Wnd nady
pent bie Schlachten gefchlagen, dev Sleg grwonnen unbd bev
Frieben gefchloffen war, ift Herr v. Frandenftein eined von
pen dret Mitgliedern derfelben Kammer gewefen, welde ihr
Botun gegen Annafhme ber verfailler Bevtvige in bie Waags
fdhale gelegt Haben.

— 90 die Nacyeicht von bem Urlaud, den Fiivt Bis=
mard bet Sv. Majeftiit dem Kaifer evbeten, werden allerlet
@evitchte vor einey Verftimmung bed Ramlers unb wvon
einem evfalteten Gifer in Begug auf e Wivthihaftsreform
gefiiipft.  Nach offizidier Berficherung Hat ber Kangler inbef
burc) fetne Beurlaubuing fih ywar bie Fveifeit gefichert, in
e nichiten Wodhen an den Retchstagsoexhandlungen Theil
3 nehmen over michi, aber die Entjchieventeit und Hine
gebung, mit weidyev ev die gange Aufgabe ber Reform
fofit Gat, flieft feben Gebantert aug, baf er fein perid
fiches ®emwicht in allen entjdheidenden Diomentent nicht aucy
weiter einfelent mwerbe. Uebexbied ijt bie Qage nicht im min-
Scfien bagu angetban, ihn gweifeln qu laffen, baf ev fein
Bel gany ober um grdften Theile evreichen wivd, wenn ev
auch eine lebhafteve Unterjtipung juv Grretchung nodh guid-
fiever Gxfolge erwavtet Hatte.. ©o [ebhoft fein Sntereffe fitv
bie Durchfiifrung ber Sache aud) weiter fein wird, fo bilrjte
immerhin dod) et eine Erholung auf dem Lande und Tpiter
ein abwedhfelnber Aufenthalt Hier und auf feinen DBefigungen

miglich fein, ofne den Filefter von bev Theilnahnte an ben

entfcheidenben Wiomenten ausguichliefen. Nuv fo dilrfte bie

fchon jefst evbeterte und geftevn angetvetene Benylaubung 3u

ectlven fein. e
Die Pavade i Pot3dam.

Potsdbam, 30. Mai. Die jweite Dies] frige grofe
Fritbjahraparade fand heute Bormittag 11 Uhe im Quftgarten
u Potsbam ftatt und war wie die geftrige in Berlin vom
allerfbniten Gommermetter begiinftigh  Die Fruppen, teldje
mit Tingendem Gpiel und begleitet von einer jablreichen Wen=
jthenmenge die nad) dem Sujtgarten fiihrenben Strafien durc)=
sogent, Datten Den TBaradeanjug angelegt, Das Jutereffe und
bie Sehauluft des Publifums wandte fich befonders dem 1. Garde=
regiment qu Fuf, weldhes die Grenadievmiiben , und dem Negi=
ment ber Garbe du Corps, weldes die jhwaren Kiivafje frug,
ju. Um 10Y, Whr viidten die einelnen Fruppentheile in den
Quftgarten ein.  Uim 103/, Uhr erfolgte das Ginviident in Ddie
Points. Die Kadetten, bdie Jbglinge ber RKbniggjdhule unbd
2es Militirmaijenhaufes waven vor der Rampe bes Sclofjes
aufgeftellt, bie bei den Truppentheilen Lefindlichen frembdherrfichen
Offisiere twaven, fo weit fie eine ihrer Chavge entjprechende
Berwendung gefunden Hatten, in die Front cingefreten.  Gegen
11 Whr fah man bie evjten Hofwagen in den Slofhof ein=
fafren,  Die Neife wurde durd) den vierfpiinnigen offenen
Bagen ber Kaiferin ecdifnet, mit el Worreitern und einem
Gtalfmeifter vovauf, dem fodann bie Primyeh eiedric) Karl
in einem offencn jweifpinnigen LWagen folgte. Der Kaifer,
weler wn 107, Upr mit der Raiferin und de Pringeffin
Friedrid) Forl, dem Pringen Auguft von Wiirtemberg, General=
major Grafent v. Sehndorfi und den allerhicfter Hofdargen per
Crivaug Berlin verlaflen Haite, erjhien Punft 11 Ubr in
grofier Uniform mit bem Bande Des Ordend vom Sdywarzen
Adler. v fuhr durd) das Portal in bas Jnnere bes Sdlof=
hofes ein und begab fih alddann auf die Stampe, Wwo er bon
dem Pringen Friedri) Karf, dem Erbpringen von Meiningen,
bem Fiteften Aleander von Bulgarien u. f. w. begriifst tourde
und darauf bas geftern gerittene Pred »Ganges” bejtieg. Der
Raifer, von den in Miafjen Gerbeigeftrdmien Bujdhauern mit
enthufiaftijhern Jubel begriifit, fah aufserordentlic) 1wohl und
munter qus. Gr nafm aus ben Hinden bed die Parade
tommandirenden Generallientenants v. Pape den Frontrapport
entgegen wnd itk dann, bon einer unabjehbaren Guite gefolgt,
beive Qrontaufftellungen bon beven rechten Fliigel ab. Bei
feinem Hevannahen wurbe gunddit im Gangen, fodann brigabe=
weife prijentivt, wobei bie Mufit und bdie Fambourforps den
PBrifentivmarf fpielten und die Fahnen bdurdy Senfen bie
Honneurs evwiefen.  Nad) dem Abreiten Dder Fronten erfolgte
ein 3weimatiger Borbeimarjd) in der Mitte des Luftgariens.
Nad) Beendigung der Parade forach) der Kaifer den Generalen,
fo wie jimmtlicgen Offigieren, weldhe in der Front  geftanden
atterr, feine Bufeiedenteit und Anecfennung aus, worauf fich
bie allerhbchiten und Hichiten Herrfhaften qu cinem Dejeuncr
ing Siop guriidiogen.

Litteravifjdhes.

— Gin fenfationelles, intereffantes Werf ift unter bem Titel:
,Serail nub Hobe Piovte. Enthitllungen itber biejlingften
Greiguiffe in Stambul. RNad Oviginal=-Auizeidmingen
nnd Documenten bearbeitet und Hevausgegeben von* ,
(B . = 5M.40 Pf.) focben in . Dartleben' Berlag in Wien er-
{djienen.  Seitbent bie fogenannte ovientalifhe Frage in Fluf gevatherr
ift, faben Kenner unb Nidyt=Kenner des8 Oviente§ bas Suteveffe bed
abenblinbifhen Lefepublitums auf alle erbentlidhe Ant ju Befriedigen
qefndgt. Unter dev fithlbarert Ueberproduttion fat es gwar feinesmegs
an Yiteravifhen Anbeiter gefehlt, welhe hinfichtlich ihres Jnhaltes, fei
berfelbe nun politifden, geographifeh=ethuographifden odev militivi=
fohen Genres, cine allgemeine Orientivung nicdyt geftattet hitien; eine
Qiife aber blieh bigher unausgefitllt und biefe betvaf alle jene Bot:
falfenGeiten, gebeimen Madjinationew, privaten Begiehumgen wid bie
gamze Summe von Urfaden wnd Wirkungen, weldye ein Staatglebent

entividelnt ober Hernmen. Das vorfiegende Werf ,Sevail undb Hole
SBovte”, bas eine Perfbnlichleit yum Verfafjer Gat, die mit threr
guitndlichen Renntnif bes Orientes eine nod) viel intimere Senntnify
von Perfonal=Angelenbeiten aller Avt verbindet, oll mum bie ober
angebentete Side ausfitllen.  Daf 8 bev Vexfafjer, bem jahlreidie
Original-Dotumente g Gebote waven, in ber That verftanden Hat,
biefe wovgeftectte Anfgabe auf alinzende Weife qu (Bien, geht aus jedem
ber fochintevefjanten Abjdhnitte mur zu itberzengend Hervor. Sdon
Der , Ricblid auf bie Reformbewegung i ottomaniidien Reiche” feit
Selim 1L, in welchem allerding$ feine menen Matertalien verarbeitet

find, seigt won feltener Behervidhung des reichhaltigen Hiftorifchen
Sto Dievan {dlieft das Kapitel itber die ,Jumg-Titrlet”, mit

11685

uftldvungen itber bdeven Organifation, Biele und Bwede undb mit
eimrenmt teicghaltigen biograbbhifden Mateviale, das bHisher wollfiindig
unbefannt wav.  Mic diejem Abjuitte beginnt eine Reihe fenfatio-
neller Enthitllungen, bie fovtlanfend duvch alle Kapitel bes Hebentfamen
Wertes Dhinburdyzichen. 8 find giinglich neue Streiflichter, weldhe
wir ba iiber das Schalten Abdul Aiy’, iiber bie Lebensididiale
Murad’s, diber bie verjdiiedenen, fo s fagen latenten Berfdhwrungen
amter eiem Theile des Stambuler Boltes, b itber die Intrigien
im Sevail und auf der hHohen Pfovte gewinmen. Ein intevefjonter
Gffay itber ,Midhat und die Reformirage” bilbet den Uebergang su
bem Scjlufifapitel des Werfes, das die Ueberfepung eines Mienoived
Guleiman Pajgas bringt, mebit sablveiden Crldutevungen, welde
wollend8 ber bichten Schleter jerveifien, der bisher iiber bem Intviguen=
Spiele ber Sexail-Camarilla wihrend dev lepten Kriegsjafhre lag . . .
S0 geftaltet fich biefes hochinterefjante Werk gevabegur ju einem un=
entbehrlichen Ovientivungsbude fiiv Alle, bie an ber ovientalijhen
Frage ivgenbiwie, fei e8 i politijder, diplomatijcher, militivijdher ober
seitgefchichtlicher Bezichung, Jnterefle nehmen. Anbere BVorziige, wie
bie tlave fofffiche Gfiedering des Gefommtinhaltes, die anjdaulide
Sdreibiweife und bie dufere Anusftatiung, welde lebtere namentlid
denr gefdmadvollen unb oviginellen Wmidlag Betvifit, find Hievbei
gleichiallg nicht s untexfchiern.

| Abgang und Ankunft der Eisenbahnziige Bahnhof Halle.
Abgang
TVan,| V. | Vo, [N [N
T

nach :
Aschersleben
Breslau via |
Sorau-Sagan f|
Cotith., Gub,|| | g
Posen, Sorauf|
Bitterf.-Berl.

von :
Agchersleben

V.| Vm. | Vi, |
gss |

Nm, |Nm.|Ab.|Ab.| Ab. | Ab, | Ab.
18 580 | gos:

2

Breslau via | | | |
it B [ P | [
Cotth., Gub.,| | qas | s |1 \‘ s .r‘

Posen, Sorau f| = |
4 424| 639 (10121 1204Y|
59.

i e 460 7oggeen 11 | gitthoss |

Magdeburg il 907 | 8531035 |

Nordh.-Cas ‘ o | 541025 |
731 {1( | 117] 519

Thiiringen ... 519 L | 855F[1085C
% Sehnollzug L—IL. Classe. 1 Schnellzug L—IIL. Classe. ‘
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Weberfidgt der Witternng (am 30. Mai 8 U. Moxg.)

Dag Barometer ijt iiber Nord-Curopa ftark gefallen,
in pem Streifen von Oefterveich bis sur Noxdfee ftart ge-
ftiegen. Ein Ocbiet niedeven Luftbruds evftvedt fich von ben
britijchen Snfeln bi§ nach Finnland mit einem Mintmum
iiber  Giidbjfanvinavien, weldes im fidliden Oftjeegebiete
ftavfe jiwejtliche Winve vevanlaft, Auch im Kanal Herr-
fdben ftavfe fiiowejtliche Winve. IJn Wejteuropa ift die Tem-
pevatuy wenig verdndert, von ben Nieberlanden big Siid-
deutfchland geftiegen und nordifilich wvon biefem Gebiete
betvichtlich gefunten. Das Wetter ift verdnbevlicy, jedoch
in Gentraleuropa botwiegend heiter. Ueber dev fiidlichen
Oftfee, fowic in Hamburg fanden geftern wvielfac) Sewit-
tev flatt.

Qotp Williant. OGletch darauf fang eine laute Stimute die
Anfangsaeile eines befannten englijchen Liebes.

,Sie baben Nacybarfdhait? fragte Willkam, feine
Stimme Ddimpfend.

Bioletta guctte die Achfeln. ,3ch erwarte, Daf Sie
midy allein lajfen, WMplovd,” fagte fie, ihut ben Hiden

,Obo, wmein Ttubchen, fo vevet man nidht ungejtvaft
mit Yord Willlam Bury —

L Bum Teufel, Lorb Williant, wo frecten Sie denn”,
vief jelt Siv Nihards laute Stimme, ,id) wufte ja gar
nicht, paf wir Nachbarn find.”

Mt einem Hald unterdiictten Fluch wanbdte der Lord
fih Der Thitr au, um braufen von Sir Richard n Eme
ypfang genommen und auf bag Dect hinaus egfortivt zu
werden.

Der Lovd way witthend. Sir Ridhard twar e eigents
fih auch. A vollformene Gentlemer wupten fie aber
gute Miene sum bdjen Spiele su machen, unbd da 8 nicht:
in thven bfichten fag, den Grund ihved heimlidhen Bovies
3 exutern, begnitgte fich bev Qo bamit, su behaupten, ev
babe fich in Der Thite geivet, unb Siv JRichard ehien diefent
Porwand gelten i loffe. My, Smith aber befam auf
fetne ndhite rage an dem Lorh gu hiven, dap fein Wiener
Wunbervogel nichts mehr und nicyts weniger ald — eint
Sangchen fet. .

1

Ginige Wochen waven verfloffen, feit Mr. Swmith und
unfre andven Befannten in Harwic) gelandet waven,

Qorb William und Siv Ridard Hatten fich in diefer
Beit weniy gefeben. Sie Hielten fich gegenfeitia fitv GOt
unjympathifche Dienfehen unbd begriffen nicyt, warum fie jes
mal8 geglaubs atten, gute Treunde gu fein. Dev Lotd atte
ole Reit feit feimer Fiicfehy dagu bemupt, feine altent Be-
Tanntjchaften und feine alte Stellung al8 Salonldwe wieber
3 evobernn, und Haite e8 o weit gebracht, Daf er in dert
Theatern {chon twieber fiber einen ftattlichen Anhang gebot,
weldjer ntach feinem Gefallen Beifall Hatichte vder aus allen
Qedfterr piifi und pifhte.  Das Hapmartettheater Yatte ev
bisher mit Berachtung geftvaft, und nur, wenn gufdllig eins

1ol bon einer mewen, ott engagivten und fefyr fcbduen Tin
jevin Bioletta die PRebe war, acbfelzucend gedufert: ev
fenme Ddiefelbe vom jeiner Rontinentreife Der. Sie hade in
Wien al8 jebr mittelmafiy gegolten unbd fei muv Hierherge:
fommen, weil bie Gnglinder auf dem RKontivent im Rufe
ftinen, von gutem Tamze nichtd ju vestehen.  Ein um fo
fleifiigever Bejucher be8 Hapmariet wav Siv Ridard ge-
wefen.  Dennod) war e§ ibm nicht gelungen, feine BVer=
wandten, die Devonfhires, in vem Grade filv bie Eingerin
su intereffiven, wie er gefofit Hatte.  Wean war ihr wohl
freundlich Gegegnet, aber efn gemiffes unbeftimmies Gtwas
Yag ftbrend swifchen ber Herogin und dem Schiiling dev
Raifevin Mavia Thevefia. DOie Hergogin hatte, trof ihrer
eignen Rinder, eine wabrhaft miitterliche Suneigung gu ihrem
Neffenr, Siv Robert, gefait, und m Geift einen Lebensplan
fite ibn gegeichnet, in weldhen bag Bild ber Timerin DMavi)
Pioletta durchousd nicht pajfen wollte, Siv Ridard aber
fatte augenblidlich file nid)t8 anbeves Augen uubd Dfren als
gevade filv Bioletta, und twenn die Hergogin dafer wiinjchte,
biefe twive nie iiber ben Qanal gefommen, fo Hatte ht
Wunjch einte gewiffe Bevechtigung. Danad) frug Siv Ris
dard aber fehr wenig, unb uidt genug, daf er in Hap
marfett die Bioletta Bbetwunderte, ev bewunbevte aucy mit
ibr jujonmmen in Orurylone Garvid, Deffen Stern gevave
im Benith {tand.

©8 war ein tegnevifcher SJuniabend.

Mon gab Richard IIL mit bem ,grofen’ Garvid in
e Titeltolle. Gefpannt Gingen aller Augen an dev Biihue,
felbft Siv Richard Batte fitv einen ugenblid bie Bioletta
vetgefien, welche neben thut in Der Qoge fof. Ein Beifalls-
fluvnt bvac) (s, Tan FHatjdhte, man tief ben genialen
Davjteller ves , Richavd?, dag ganze Publitum war in Anf-
tegung.

SDertlich 1 fagte Sir Ridard, fich an Bioletta wen=
bend. Gie fof suvitcipelent BHinter Demt Pfeiler dev Loge.
Sre Hinde tuften gefaliet int Schop und felle Thrdnen
flofjent fiber ihre Wangen herab. ,WMein Goit, Mif Bio
Tettal” vief Sir Richord erfchrocen, ,wasd ift Jhnen?”

Gie {djiittelte ben RKopf. ,Nidts, nichts”, fliifterte fie,
ibr Tafchentuch wvor ifrve bebenben Lippen prefend.

,Gite jind fvant, e8 hat Sie au febr evvegt,” fagte e,
it wolfen bas Theatev vevlaffen, ehe dev lefste At be-
ginnt.”

,Jein, netn, wiv miffen bletben! O, idh weif ja exjt
jetst, was wahre Rumft ift — und i) Stitmperin, ich habe
o8 gewagt, die Biihne zu betveter!”

O Bioletta, Sie find in Jhrem Fach fo vollfommen
wie Gareic in dem feinen!”

, Gprechen Sie nicht fo, das ift ijterung! Was ift
et — und wag bin ih? "
Siv RNidard Dhatte fie nie fo evvegt gefehen. Berge-

Dbend veviuchte ev nodymal8 fie au entfernen. Wit glingen-
ben Yugen wid gevdtheten Wangen faf fie neben ihm und
Batte doch thren Begleiter und dag gamze Theater vevgefien,
jobald ber Vorhang fic) wieder hob.  Wie eine Trdumende
verlief fie eudlidy dag Theater, auf Sir Richards Arm ge-
ftiigt.  Diefer war Dbeumvuhigt unb gliiclich gugleich, denn
bisher hatte fie feinen Avm niemal8 angenommen, weil fie
behauptete, fie fei darauf angewiefen, auf eigenen Fitfen u
fteben umd bitvfe fich nicht wovgeitiy durch eine Stiihe ver-
wihmen laffen.  Heut Hatte fie fein Wort fiiv ihven Freund.

Stumm  dyritt fie an feiner Seite hin und bemevfte
8 auch nicht, wie Lord Burhy ploklich vov ihnen ftand und,
fie fehorf fixivend, den Siv mis einem fondevbaven Gemifd)
voit ©pott und BVertaulichfeit griipte.  Stumm vevabichies
bete fie fich von Siv Ridard und fehute, in Gebanfen ver-
funten, in thve Bobnung guviid.

Am andern Tage, alg fie grabe aus einer Probe u-
viidfefute, UeR fic) Lovd Burh bei ihv melven. Sie wor
erftaunt und entjchloffen, ihn abzutveifen, aber ev folgte ber
Dieloung fchon anf vem Fuf und ftand tm Simmer, ebe
Sie nod) Beit gehabt Hatte, ihut den Eintritt u verweigern.

, Bir find ja fo alte Befonnte, baf Sie fhon ent-
fchulvigen miiffen, wenn i mich nicht gany in dev gehivigen
Tovm bei Shuen einfiifre,” fagte er, , i) habe Sie geftern
im Theater gefehen, und — wabhrhoftiy, Mi§ Bioletta, id)
Habe nicyt nur gejebert, bdaf Sie jchdner, - fondesn auch daf
Sie Hliiger gewovden find.”

Sie maf ihn mit einem ftolzen Blid.

(Fortfesung folgt.)
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| Kistritzer Nehwarzbier,

porm, Frister & Rossmann, Berfreter: I,
Grisjgte, Plificbremueveien: Ciithen, Weifsenfels,

centenr jeder Avt, vovsiiglichites
lage bei

ivstliid) empioflen fity Blutavure, Hillende Weiitter, Feconpales:

, billigite3 Housgetvant. Niederz

Mithmatdyinenfabri

Lindenheim, Sdmeerjtrage 30.
Joawmburg, Duerjiuvt, Gisleben und Ha

Jdh verfenbe framen nady jever Poftjtation
bes Deittfchen Reiches, Defterveich und der
Scywets, gegenn Nachnadute:

HRE™ 1 Poitlifte Brutto 5 Qilo enthal-
tond 100 Stitd grope Havser Kiimmelz
Eiife fein und piquant iy Sejdymade fitx 4 4

Mg 1 Pojttifte Brutto 5 Rilo enthals
tend  fj. Sahuentije in tolverpactung

Befonntmadung.
W 2. Juni ». [, (Biingitmontag) it das Biivean ded
Standes=Amtes sur Anunhue vox Toves=Anzeigen Bormittags von

10—12 Uhr gej
Siiniglihes Gtu%theé:?lmt.

fiiv 4 s
1 Tafchen enthaltend 4 Liter nrz
altew abgelugevten Mordhinjer Kovnz
branntiwetw fiiv 3 bis 5 4
Hajielfelde bei Nordhaunien a/'Hary.
Hobert Bockemiiller.
= berfanft bei vegelmifiger
El@! Abuahute den Ctv, 1.4,
Den Gimter ea. 15 Pid. 30 4 3u jeder
Tagesseit. . Nietsch,
Leipsigeritvage 75,

Bou jesst ab
Wiontags Braun- 1w
Welsshier.
Miittwod) u. Freitag
Braunbier.

C. Goldschmidis Browevei,

Strohhiite,

Band md Blumen fehr
hillig  Rathhausgafie 19,
. Dieslcan.

e

 Sirohhiite, |-

Boud und Blwmen vevfouft jehr billig
Flarie Jagelle,
Gojthof 3. jhwarzen Biiv, Hof 2 Tr.
€3 empfichlt in ftets fyifcher Farbenaus-
wahl jiiv die Sommerfaifon 2kipf. Glace=
Damen=-Elandschuhe, 3 $aar von
1 4 on, Herren-Handschuwhe,
a Paar von 1 4 25 4 an
Fdermann Wwch,
gv. Wividjtr, 61, L.
Hobelbant vertauft Danfiad 4.

Dr. Romershausen’s

Aungen-Kssenz
ijt edt 3n Desichen dDuvdh
Giebr. NMulertt,
gv. Slausfte. 2.

§ Naturheil- Methode!

von Herd. Schumacher, |

Essem. Rbeinpreufen.
Danernd fomell und ficher werben brieflich von
miv gebeilt: trodeme umbd mafie Fledten,
i i ) iden, Band=

S wurm mit Kodf in Hichftens 2 Stunber obne |
| Gonfio unb Granatwurel, !RI)rllmnxgliillglxﬁ,
Kopigicht, Magenleiden aller Art. Bei Nidjt=
erfolg 3af)lc Betrag guriict,

Peeinte illujtrivee Brofdpiive: Naturheil-Die=
obe, 7. Auflage, gegen Cinfenbdung von 30 Pf.
anco it Begiehern unb verfaume fein S@rantet‘
fich bieferbe angufdhaffen.
(| B 3u fpreden in Ealle a/S. |
l‘l-eim?)g den @. Jumi pon 9 uf)cf
i Movgens 68 5 Uhr Nadhmittags im Eidtel
B zum goldenen Léwen unbd weiter alle|
i 14 Tage.

Magen-u. Davmtatarrh,
chronifche Qeident, auch Verjdhleimung dev
Berdaunugdorgaue und die fo zaylvei-
den Jeebenz und Folgeleiden heilt

Je 3o T Bopp, Heide, Doljtein.

Mant faffe nur Bevtvauen; auf Wunjd
ey Patienten evfolgt junichit die 120 Set-
tent ftavfe Brojchiive und alfes Nibere hue
Koften.

(Gmpiehlung). Die miz von Jhnen
empfolflene und duvchgefiifrte Kur Bat fich
Bet meinem dyvonifchen Deagenfatareh, an
welchem ich fibex 5 Safre gelitten, vecht
gut bewihrt, fo Daf ih mic) verpflichtet
balte, Sie allen hnlich Leibenben auf pag
Wirmfte au empfeflen. Fiir Shre Be-
miihungen meinen aufrichtigiten Dant.

Dalle 0/©, 28/11, 78,

6, Baner, Kamlift.
Gin nod) brauchbaver Papagei=-Bauer
wir ju faufen gefucht

Holle, Mokt 12, 3 Tv. Sohulkze,

|| Prima Ujtradyau=Caviar, fi, Glo=Caviar, Perlztvicheln,

gedjfuet,
Halle, den 30, Mai 1879.
Bernial.
o Befanutmadung,
Das biesjibrine DBer=(§rfajg:®efcI;&ft fiiv ben Saalfreid wird an
2y 3. und 4. Juli i dem Locale 3um »Bitrgevgarten”
in Halle, Magdebuvgeritvaje NRv. 1
ftattfinden.
Bur Bovtellung fommten ;
a) am 2. Juii:
1. bie Reclomaten,
bie gur @avbe defignivten Leute,
bie fonjt brauchbay befind Leute der Jahrg
b) am 3, Julis
- bie braudgbar bejunvenen Sente ded Safhrgangs 1859,
. bie aud andeven Rreifen inwif brand)baven Leute;
c) am 4, Julis
- bie al8 Dauerud unbvandhbor beseichneten Qeute,
- bie qur Grintg=diejerve TL Borgejchlagenen,
bie gur Griafi=Riejerve I Bovgeidlagenen,
Die bor beendeter Dienftyeit vomr Trubpentfeil entlefjenen Solbaten,
bie als unbrauchbar von den Truppentheilen abgewieferen Cinjifrig-FreiwiWigern,
bie Nadygefteller,
bie 3(121gcsugmm, sur Griag-Oieferve ober af8 bauevnd wunbraucibar begeichnetert
Xeute,
Jndent iy die Ortsbehisrden und Militaivpflichtigen Hiervon in Qenntnif fege, bemerke
idh, Daf ben Ortsbehisrden fitv die vovsujtellenden Mannfdjoften in den nidyjten Tagen nod

befonbeve Ovbres sugebien werben. .
Halle 0/S., ven 29. Mai 1879. Der finiglicge Laudvath des Saollveiies
geheinte Regiernngs:=Rath
€. v Rrojigk

Submission.
Die BVervingung der Stanfevarbeiten incl Mateviallieferungen zum Neuban
be pathologiichen Snftituts Gierfelbjt foll in Sffentlidher Submiffion erfolgen.  Reflectanten
wollen thre mit entfprecjenver Anfichift verfebenen Offexten big ~

Donuerstag den 5. Juni ¢, Vovmittags 11 Whr
an_ntein Biireau Friedricftr. 24 verfiegelt einveichen, wofelbft auch bie Bebingungen, Koften-
anfdhlag 2c. wihrend der Biiveaujtundert gur Sinfidht ausliegen,

Halle a/S,, den 29. Wiat 1879, Siniglicher Coudbanmeijter
von Tiedemanmn.

- = -
Prima Schweizerkiise,
4 7. 1 6, bei Gntnahme von 3 ¢ & ¢ 90 §
fi. Brabanter Sardellen,

& ¢ 1 6, bei Gninalme von 2 @ & @. 80 4.
Feinste Stralsunder Bratheringe,

A Faf mit 80 Stitd Snbalt 3 L 75 4
Neue russische Sarvdinen in Pickies,
a Faf, civca 10 ¢ wiegend, 2
Fliessend fette Esléiinder Heringe,

A Shod 5 S, & Stiid 10 4.

1857 unp 1858
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Senfgurfen, Piejfer=
gurfen, Preijsei8beeven, jowie Conjerben aller Ast offerizt

8. Falcke, 66. Ober=Leipsigeritrafe 66.
Gegen ufien-, FGals- und Tungenleiden,

— cdelfted, foftlichites, vabei jidherites, gegen alle Gi-
taltungsleiden der Uthm gane, namentlich auch gegen
bent Qeuchhuften der Rinder feit 12 Safren glangend be-
wihytes, bei allen Stinden und RKlaffen beliebtes Haug-
und Genufmittel — nur alfein fabricivt von

W. §. 3ickenfeimer in Jitaing,
Xl bent gerichtlich anmerfannten Gyfinber,
kot | : iwitb biermit allen Huftenz, Halsz, Brnjtz und Lunz
gen=Ceidenden angelegentlichit empfohlen. Niebezlagen
in Elalle a/S. bei den Hevven Felmbold & Co.,
Dvoguen=Handlung, Leipsigeritvaie 109;
fevner in Flerseburg bei Hern Heinvid) Sthullse jun., in Schatstedt
bet Heven €, Apel, in Naumburg a/S. bei Heren Lonid Lehuamt,
in Zeitz bei Hrn. 6. F. Strobel, Altmavit- wnd Britverjtv-CGde, und Heven
Apothefer ©. Adfermamt, ,zum Mobren”, in Querfurs be Sen. U, Roehl,
in Noxdhausen bei Hrn. Gavl Gine jun,, in Samgerhausen bei Hrn.
. Liittig jun., in Torgau bei Hun. Ang, Wilijdh, am Pavadeplat, in
Wittenberg a/E. bei Heven Apotheler G, Matthefing, Neues Keduter-
gewdlbe, it Hilemburg Gei Heren Jud, Falde, Krdutergemdlee, wie in
allen grifieren Stidten Sachsems und Thiiringens.

Befanutmodung,
Der_chemalige vevantwortlide Redatteur der Drucichrift , Hrete Preffe, Bolfsovgan
v Halle- Saaltreid und 3eih- Naumburg,” Herv Gottlod Friedrich Grujt Ramert
hier, ijt wegen der in Nr. 26 fenes Blattes vom 23. Oftober 1878 unter der Ueber{dhrift
(e Stadt und Land” und dey Begeichnung ,Palle, 19. Oft.! s lefenben Beleibigung
bes Qniglich Preufijchen Staatsanmwaltes ju Dalle, Heven Wohtajd), ouf deffen Antrag
und auf Gvund von § 185 pes @eutfcben' Reichsitrafgefetibuchs su einer Hoftftrafe von

Drei Wodjen
rechi8lviiftig veruvtheilt worber.
©olthes wirh antragdgemif nad) § 200, weiter Abfay, bes Reidhsiteafgefetbucys

Diesburd) Sffentlich befannt gemacht.
Leibzig, Den 28. Mot 1879.

~ |fchbn . billig bei

K. Lehmer, Rathhausgaffe.

Ile a/S. Sdmeerjtvafe 30, ml

Nihmaschinen

aller Ghjteme, vovsiiglichite Fabrifate, billigjte
Preife, Theilyahlungen, bet

Otio Giseke,
grnfse Steinjtrafze 67,

 Enpl. Hiihnerfutter
(Kﬁkeufutter),
vovyitgliche @tn&perung 2fgr Riifent, empfiehlt

a PBfd. .
C. F. Jentesch, Jenmartt.
folde 3u bergeben Dhat;

II er ein @ruuditiic su vey-

faufen witnidit, ein folches 3u fanfen beab-
[ fibtigt, eine Wivthidajt, Oelomomiez
Eaut oo g padyten fudt, eine Gejehiiitsz
L empiehlung ju evlaffen gedenft, iiberhaupt
| Biath su Snjevtionszweden bebatf, ber wenbe
fich vertvauensvoll an bie Annoncen-Gypedis
mtion von &, L. Daube & Co.,
; Halle 0. &., gr. Ulridfirafie 61,
if. Sagerbier v. I, Raudiuj; 2 3L 12 S
fow. ff. 2Weifi- u. Braunb. bill. Sandwehrftr. 12,
SKanavienhihne mit odev ohne Siee vert.
Il. Brauausdgafie 24, 2 Tr., leste Thiir.

ur Beadhtung!

Bum bevorftehenden Pfingftmarkt Habe id)
eine grofe Ausmwahl von neuen fectigen Federz
Betterw im |, Gafthof zum Pelifan”, Stein-
iveg 43, sum Bectauf ausgeftellt und enpfefle
diefelben jum billigften Preife.

__ Ch. Branke an3 Raunburg.

Havte jaure Gurken in Shoden u. Gin-
selnen empfiehlt . Wnger, alter Mavkt 21.

Gelbltaet. Binderwagen
K. Reinhardt,
. Braubausgafie 22 u. Leipsigerfiv. 91.

Kinstliche Zahne

flach meueft, Neth. ofne Gaumendl. v. Gold,
Rautfdut, Celluloid, Plomb., Reinig,, Repavat.,
Babnidhmersen bej. fofort
J. Sachse jr., gr. Mivkerfiv. 4, I
Biiv 13 J ein guies, newes Decthetf,
Uuterbett unb Sopftifier su verfaufen.
Sdjmeeriv. 21, 2 Tr., Cingang Kuhgaffe.

eine Stelle idjt, einc

‘%’%’imb’éinmivmcf;@miemeg 1.
BT

Wein Gejdyiift bleibt dew Jiueiten
Fetevtag v, 2 1Uhr an gejehlofjen.

. Falcke,
66, Dbeve Leipsigeritraie 66.

FriibelTder Hindergarten,
Sophienitrajze 8.

Das Gavtenlofal befindet fich Wilhelm=

ftraje 14, Gejnude, veine Quijt, jhot=

tige Biinme, Vevauda,  Anmeloungen
nimmt entgegen Manie Wollmmm:

Rehilamafionen,

Bevtvige, Teftamente, Klagen nud jou=
ftige iohrijtl, Wvbeiten fevtigt
A. Bleeser, Stueeritr.25,
6—7000 hlr.
suv evften Stelle werben auf ein Giefiges
Grunbdititd  von  doppeltent  Fenerfajjenz
werthe gefudt. Offerten sub M. S5L be-
fovbert bie Central=Unnonucen=Grpedition
oot Q. L. Daube & Co., Halle 0/S.,
gv. Ulricbfte. 61. .
Gr. Plijfjébrennerei Britderitrafe i3,
feftlicgend, glanslng, jojnell, billig,

C. Landmann jun.,

Maler m. Musiklehrer ete.

wonne Drunoswarte 18,
 Giiter= u. Qapitalgejaite vevnritielt

Riinigl, Geridtsamt im Besivisgeridht, A6th, IIB.
Dieler.

K. Schiller, Marienftrafe 1, T,




Diagonal-Paletots fitr Damen b5 %% ™" wit fanteleties

guifite Yuswabhl, mobevnjte Favber,

A
“e‘le P alet0569 elegante @cf)nitte,bbon 8,5‘(_) . ot
ir JDi: 1, Rayé Renforcé mit
Mantel(BI:Eeg Ie?egant:tggf;gﬁ;%ngm, ggd)eieganten Schnittent
und Garnivungen, von 12 A on,

—_— Iertige

i1t Beltfarbigen Wolljtoffen, ibervaichende Answahl,
von 9 A an,
in veimwoliewent Cacjemiv, wit jeidenen Frangew, von

Fichlls 2,50 . an, . e
A P fiv MR find diber 2000 Stitd in e
Paletots und Jaquettes frmed el sipmmen on

Qager, b werdert folche, wntbor bent Fefte volfjidubig u wtiumen, fitx jeden Preis abgegeben.

hochelegante Damen-Costumes =

fite jeve Figur paffend, i guien Wolljtoffen, BEE- vou 25 Mart an. “FE

s¢ i1 Cretomne,

v 6. Waschlweostumes =l

Percal, pumfelbebrucient Madapelam und DMille~flewr=
. Dessims (lefzte Neuheit) von 6 b8 20 A

0—12 Stiick Modelle-Costumes werden jelst fifv s Des Selbjtiojtenpreijes abgegeben.

66, Gr. Sicinfir. 66. oF

Schmul, 66. 6o st 66.

Illm;ugﬁnumer nad Qeipgigerity, 101 e cies Suies Moabonnnnize A Torproff, Sfjmeerfivage 12. §

fitr jeben = =

e Hirmiss
jowie trodeme Favbew, Sade,
Siceatif, Tevpentingl, Pinjel,

Oelfarben ;=55

S
empfieft bifligft Louis V'olgt, Halle aLS., gl‘.UlI‘iGhStI‘. 16.

Fupbodenjarben jeder Comlenr, febv jdhuell und dauevhajt tvoduend,
empfefle ftreidhredyt.

Rilligste Bauschienen.

Bon meinen Biefigen grofien Beftinden verfaufe ich feded Quantum gu billigjten
Preifen und biete bovtheilhajtefte Auswapl. Otto Neitsch.iw

Thurmschirme
i Wolle mit Jutter A4 4.
in Athad mit reinjeivenent Futter 4 GG

Eniouticas
wit Medanigue 4 So
in veineyr eeive mit Kante 4 Ao

mes Terrensonnenschirme, =

govautivt edht — zweifarbig —
. 2.50. 8.
i Gloria (Seive u. Wolle) 4 730
Schirmfabrik von Ereamns BRickell,
Gde dev Kleinjdymicven.

&4 Oberrsbl. Briquettes, a ir. 70 Pia, &%
fowie fimmtl, Breunmaterial empfichlt Mlodler, gv. Wiriditr. 23, /\

Chemisettes, Cravatten, Shlipse, Damenkragen
wnd Manschetten empiiellt in groger AuSwahl su billigiten

Rreifen K. DBDannenberg, Herrenstr. 7.

Reeller Ausverkauf <59
vont ©trohz, Stoffz und Filshiiten, die allerneueften Fagons fiir Hevven und Kinber
fchon von 50 4. an, Danerhajte Shuhe und Pantoijelwn auffallend billig.

B. Prahl, Qeipjigeritraje 12.

Elserne Garten- u. Balkon-Mobel,

Garten=Stiilkle (cigener Fabrif), Garten-Tische
md Gartenbinke t groger Unuswahl und su billigiten
Preijen vorviithig bei

Withelm Heckert,
gr. Wriditraje 60.

Avis fiir Baumeifier velp. Bauherren,
Wi liefern:

Gine Garnitur Thiirbeschlag, bejtehend ausd:
1 cingejtedten Patent-Thiividlog, ;
1 Boov feine galvanijl vevfupj. gupeijerue Thiivoviider,
1 Poar Fiidbanner (Stift lanfend),

alled fertig cingepafst 3u Mavt 6,50,

Fertig eingepajte Fensterbeschlige pon den gewihu=
lichiten Bis 3n Den feinjten.

Schmidi, Timm & Co.

in Iseriohmn.
Proben, fowie nihere Anstunjt evtheilt dev Hevr H. . Zander,
Glajermeijter in Halle a/S., Sandiwehritvaje 1la,

Bade-Anstalte - Erofilnung.

Meine Bade~ Anstalt ijt mit Heutigen Tage evbffnet und empfeple foldye bem
qeelvten Bublifum guv fleifigen Benuguny. August Schrdpler, Fiidermeijicr,

)

‘ Z L NB. Table d’hote ven 1

_|E==iErsy o
DB e wapeqgpeygere gy

7 ’%‘?‘?A{)ﬁ S o |
J/ DN

O Runiseher Hof

% dl. Leipzigersirasse .

Hiermit [erlaube ich mir darauf auf-
merksam zu machen, dass ich meinen neu

_ﬁn
0
\

2

=

2"
IS

2 und prachtvoll eingerichteten Gtartemn
s  eroffnet habe und empfehle ganz besonders
) eine stets reichhaltige Speisekarte, ff. Biere

und Weine. Um geneigten Zuspruch bittet

August Riedel.
3 Uhr 1M. 50 P,
im Abonnement billiger.

Kiir Neubauien

empfehlen wiv unfev Cager von

fertip gehobelten Fussbodenbrettern,

aeiiigt, fowic aud) gejpundet in allen Dimenfionen und in trodenjter Waare. Ferner:
Wichene Parquetten, fatige Thiivbetleidungen, Sdenerleijten, namentlicy

|| T alonsie=Leisten, . jefr billigem Breije,

Hanptgefimie, Treppenhaudgrifie u. §. w.

Fensel & Miitier.

) Grosser Ausverkauf (
Herren- und Knaben-Garderoben. ©

ik
} BRE- Sn dolge Bevgrifernng meines Schmitt- und Damen- “FoF @
i@ Confections-Gieschiiftes gebe i) mein in grijter Ausz ~gug
waE woyl affortivied Merren=- u. Hnaben-Garderoben- “Jg @
meE Lager binmen Hivsejter Jeit ouf. Shmmiliche Pidcen, welde ~Tog
von nur Defativien Stoffen moderst und gut angefertigt find, g )
EEEE werben, um fobald wie miglidy vamit gu vinmen “FHE

) sutevm Selbjtfojtenpreis verfanit. ()
' g Gomplette Hevven=Unziige v. 20 A an, Stojjriide v. 9 /4 ~FWE e
R @eEE an, Burfinhoien von 6 4 an, Jaguetted u. Joppen von 5 4 = (M
g~ an, Arbeitshojen in danerhojter Dualitit o. 2 .4 an; ferner: “HWE
4

Eﬁ] ;)00 Izmg_nabem-jnzﬁye =0

i allen Grijen uud elegant geavbeitet ~TE
bt

W eeipsiqerit [ von aurtuu.“éﬂ@@. st m
8 eongegeese D Teipzyreg, et

@:J] DEE- Anf meine Fivma u, Ry, bitie gewan zu adten. —FF D. 0.

Mantelettes, Paletots in Hell und jdhwar;, Jaquelles @
m und Hegenmdantel billigijt.

Qeipgigerity. 1. . Kurzweg. Leipsigeritr. 1. [[;j
oooooooaaannod
e Avis.

Einem verehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen,
dags ich die von Giebr. Elitzsch frither errichtet gewesene

Schwimm- und Bade-Anstalt

in den Weingiirtem von Grund aus restaurirt, mit verschiedenen Neuerungen
versehen und mit allem der Jetatzeit entsprechenden Comfort ausgestattet habe.
Schwimmunterricht wird unter der sorgfiltigen Leitung eines getibten
Lehrers und nach der neuesten, auf praktischen Erfahrungen gegrindeten Methode
ertheilt.
Teh halte meine Badelocalitiiten, welche ich am L. Fumi eréffnen werde, zu
hiufiger Benutzung angelegentlich empfohlen und zeichne Hochachtungsvoll

Gustav Eiliizcsch.

Filv ben vebactionellen Theil verantwortlichy € Bobardt in Halle. — Erpedition im if — erei Deg

(Pierau eine Beilage.)

%
i
|
|
i
|
|




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	06
	01
	1.6.1879 (No. 126)
	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 835]

	Violetta. Skizze aus dem Leben einer Künstlerin von Moritz v. Reichenbach. (Fortsetzung.)
	[Seite 835]

	Die Parade in Potsdam.
	[Tabelle]



	Litterarisches.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Uebersicht der Witterung
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]


	[Illustration]









